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Wirtschaftsweg (Achse 260)
Kronenbreite 6,00 m
Befestigte Breite 4,00 m
Standardbauweise nach RLW 3.2,
Asphaltdecke für Wege mit 
hoher Beanspruchung 

Fahrbahn zurückbauen auf B = 4.00 m
Radweg zurückbauen
Flächen rekultivieren 

Wirtschaftsweg (Achse 280)
Kronenbreite 5.50 m
Befestigte Breite 3.00 m
Standardbauweise nach RLW 2.8
ohne Bindemittel für Wege mit 
geringer Beanspruchung 

Wirtschaftsweg (Achse 270)
Kronenbreite 5,50 m
Befestigte Breite 3,00 m
Standardbauweise nach RLW 5.3
mit Asphaltbefestigung für Wege
mit mittlerer Beanspruchung 

Flurstückszufahrt
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Steigung ca. 1:8 

Fahbahn zurückbauen  B = 4,00 m 
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Lichte Weite des Verkehrsraums
Lichte Höhe         
Kreuzungswinkel               
Breite zwischen den Geländern  
Einwirkungen 
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4. 
3. 
2. 
1. 
Nr. Art der Änderung Aufgestellt Datum 

INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR BAU- UND VERMESSUNGSWESEN  
W.ODERMANN - H.KRAUSE  
Neue Straße 16 
21244 Buchholz i.d.N.
Tel.    (04181) 28 77 0 
Fax   (04181) 28 77 11
buchholz@odermann-krause.de 

Apfelallee 3a
21337 Lüneburg 
Tel.   (04131) 86 34 0
Fax   (04131) 86 34 10
lueneburg@odermann-krause.de 

geprüft  

gezeichnet  

bearbeitet  

Datum  Name  

Bade 

Blatt 15 16 
16.1 

17 18 19 20 21 22 

22.1 

Feb. 2008 

Feb. 2008 

Blatt Nr.       18 

Unterlage   5 

Reg. Nr. 

Datum Zeichen 

nachgeprüft 

B 3 OU Celle (Mittelteil)
Verlegung von NO Celle (B 191)

bis SO Celle (B 214) 

Straßenbauverwaltung des Landes Niedersachsen 

(Nächster Ort): Celle 

Straße: B 3   von km: 23+340 bis km 28+540 

Blatt: Bau-km 25+520 bis Bau-km 26+380 

Aufgestellt: 
Niedersächsische Landesbehörde

für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Verden

PG OU Celle 

 ..................................................................................... Ansc
hlus

s  B
latt 

Nr.17
 

An
sc

hl
us

s 
 B

la
tt
 N

r.1
9 

BD 
Bet.
BT
GP
KP
WB 

Abkürzungen für Befestigungsarten 
=  Bituminöse Decke
=  Betonbefestigung
=  Betonsteine
=  Großpflaster
=  Kleinpflaster
=  Wabensteine 

=  Oberboden
=  Grand
=  Platten
=  Rasen 

OB
GR
PL
RA 

Gemarkungsgrenze 
ZEICHENERKLÄRUNG Zaun Schacht vorh. Straßenablauf vorh. 

Straßenablauf gepl. 
Mulde / Graben 
Zufahrt 
Zugang 

Schieber Wasser 
Schieber Gas 
Oberflurhydrant 
Unterflurhydrant 
Kabelkasten Elt. / P. 

Stahlgittermast 
Stahlrohrmast 
Betonmast 
Holzmast 
Laterne 

Flurgrenze 
Mauer 
Hecke 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der in den Plänen
eingetragenen Leitungen wird keine Gewähr übernommen!
Die genaue Lage und Tiefe der einzelnen 
Leitungen ist bei den jeweiligen Versorgungsträgern
zu erfragen 

Ah
Kas
Bu 
Obst
Erl
Es 

Abkürzungen für Baumarten 
Fi
Bi
Ki
Li
Ei
Pap 

Ta
Wei 

=  Ahorn
=  Kastanie
=  Buche
=  Obstbaum
=  Erle
=  Esche 

=  Fichte
=  Birke
=  Kiefer
=  Linde
=  Eiche
=  Pappel 

=  Tanne
=  Weide 

Erdkabel Niederspannung  (vorh.) Regenwasserltg.        (vorh.) 

Strom    (vorh.) Schmutzwasserltg.     (vorh.) 

         -"-                 (neu) 

         -"-                 (neu) 

Erdkabel Mittelspannung    (vorh.) Wasserleitung        (vorh.) 

Unterirdische
Ver- und Entsorgungsleitungen 

Oberirdische
Versorgungsleitungen 

Gasleitung             (vorh.) 

        -"-               (neu) 

        -"-               (neu) 

Fernmeldekabel               (vorh.) 

                -"-                (neu) 

                -"-                (neu) 

                -"-                (neu) 

gez. Winkelmann 

Verden, den 22.02.2008 

gez. Odermann Buchholz, den 18.02.2008          ............................................................................ 

Pieper 

Odermann Feb. 2008 

2009-08-26 / 0762 / Ba 

Planfeststellung 

Gewerbegebiet 

reines und allgemeines Wohn-
gebiet, Kleinsiedlungsgebiet 

Sondergebiet (Schulen, Heime,
Krankenhäuser) 

FFH - Gebiet 

Kerngebiet, Dorfgebiet
Mischgebiet 

1400.000m 
km 22+120.546 

0.228 % 
66.17 m 

0.026 % 
81.67 m 

Dammböschung / LS-Wand / LS-Wall 

Mulde 

Mittelstreifen 

Standstreifen 

Standstreifen 

Bankett 

Zeichenerklärung 

Mulde/Graben mit Fließrichtung 
Einschnittsböschung 

Bankett 

Richtungsfahrbahn 

Richtungsfahrbahn 

Bankett 

Wirtschaftsweg   Asphalt / Schotter 

Hochpunkt 
Tiefpunkt 

Fahrbahnquerneigung 

Gefällebrechpunkt 
mit Angabe von Gefälle und 
Steigung in Prozent 
Länge der Gefälle- (Steigungs-) 
strecke, Ausrundungshalbmesser 

Gewässer mit Fließrichtung 

Abbruch / Neubau einer bestehenden Mauer 

entfallender/ gefällter Baum 

Brückenwiderlager 

vorübergehend in Anspruch zunehmende
Fläche für den Baubetrieb 

Trennstreifen, Radweg, Bankett 

Entwässerungsstrang (geplant) 
mit Ablaufschaft und Fließrichtung 

Sickerrohrleitung 

Station des Punktes 

Wirtschaftsweg Achse 260 (BW-Verz.-Nr.: 46) 
Kronenbreite geändert von 4.50 m auf 6.00 m, Asphaltbefestigung 10.09.2009 Winkelmann 

Wirtschaftsweg Achse 280 (BW-Verz.-Nr.: 55) 
Kronenbreite geändert von 4.50 m auf 5.50 m, Lage geändert 10.09.2009 Winkelmann 

Deckblatt vom 10.09.2009 

Rückbau d. vorh. Kreisstraße auf 4.00 m statt 3.50 m (BW-Verz.-Nr.: 47)  

Knoten 6: Breite der Kreisverkehrsfahrbahnen von 6.50 m auf 8.50 m
geändert (BW-Verz.-Nr.: 51) 

10.09.2009 

10.09.2009 

Winkelmann 

Winkelmann 

10 

47 

47 

46 

50 

51 

52 

55 

54 

53 

48 49 

lfd. Nummer der im Bauwerksverzeichnis 
aufgeführten Regelung 


